
 

Wegbeschreibung Strecke 18: 
 

Vom Berberdorf in Esslingen  
zur Samariterstiftung in Nürtingen 

 
 
Esslingen. Durch das Berberdorf kommen wir zu einer Treppe auf die 
Vogelsangbrücke. Wir gehen auf dieser Treppe hinauf zur Straße, wenden uns 
zurück über den Neckar und steigen auf der Treppe zum Färbertörlesweg zum 
Wanderweg ab.  
 
Weiter geht es, indem wir den Weg auf die Vogelsangbrücke zurückgehen, dort aber 
gleich die Straße überqueren und auf der rechten Seite der Straße bis dorthin 
zurückgehen, wo wir vorhin die Straße überquerten (Wehrneckarstraße). Wir biegen 
in spitzem Winkel rechts in die Fabrikstraße ein, gehen bis zu ihrem Ende an der 
Neckarstraße, überqueren diese und sehen halb links vor uns die Unterführung zur 
Villa Merkel und zum Merkelpark. Nach der Unterführung sehen wir links die Villa 
Merkel. Geradeaus stoßen wir auf einen Radweg und einen Wanderweg, dem wir 
nach links folgen.  
 
Hier stoßen wir wieder auf den Weg für die Fußgänger. Der Wanderweg führt über 
den Steg nach rechts. Wir gehen aber auf dem Radweg geradeaus weiter, vorbei am 
Technischen Rathaus und dem Landratsamt. Am Rand des Geländes treffen wir auf 
die Pulverwiesen. Über einen Arm des Neckars kommen wir auf die Kurt–
Schuhmacher–Straße. Nach dem Gelände des Neckarfreibades biegen wir auf den 
parallel verlaufenden Radweg ein, gehen auf dem Weg unter der Brücke durch und 
am Neckar weiter. Kurz darauf führt ein Steg, über den alten Neckar auf die 
Neckarinsel. Dort bei der Gaststätte links halten und die Jugendverkehrsschule, die 
Kunsteisbahn und den Schwimmsportverein passieren. Beim Neckarwehr führt eine 
Unterführung unter dem Neckar nach rechts. Wir gehen aber nach links auf die 
Wehrmauer mit dem kleinen Kraftwerk hinauf (etwas steil). Der Weg führt jetzt am 
Tierpark Nypmphaea und am Tierheim (Nymphaeaweg) vorbei.  
 
Bei der Dieter-Roser-Brücke (Sirnauer Brücke) gehen wir rechts diese hinauf und 
kreuzen einen Neckararm und dann die B 10. Vorher liegt rechts der Sirnauer Hof, 
links ein Gewerbegebiet mit Möbel Rieger. An der Straße Richtung 
Plochingen/Deizisau (K 1215) führt ein Radweg entlang. Den gehen wir nach links, 
Richtung Plochingen. Bei der Einmündung der Straße von und nach Denkendorf 
(Esslinger Straße) überqueren wir die Straße und gehen auf dem Radweg in 
Richtung Köngen.  
 
Wir können auch dem dortigen Wanderweg mit dem roten Balken folgen, der aber 
durch den Wald führt und nicht so glatt ist wie der Radweg.  
 
Wir treffen auf den Waldrand, gehen ein kurzes Stück an ihm entlang bis der Wald 
endet und biegen ohne Zeichen nach rechts auf ein kleines Sträßchen. Kurz darauf 
treffen wir auf den Wanderweg mit dem roten Balken und gehen auf ihm nach links 
zu den Erlenhöfen mit einer Reithalle. Geradeaus gehen wir auf Köngen zu.  
 



 

Am Friedhof vorbei gehen wir auf der Bilderhäuslenstraße nach Köngen hinein. 
Diese mündet in die Golterstraße und in  der Fortsetzung in die Hirschstraße und auf 
die Untere Neue Straße ein. Nun kommen wir zu einer Durchgangsstraße, die 
Kirchheimer Straße. .Diese überqueren wir. Es geht nach rechts, aufwärts zum 
Festplatz und dort links in die  Adolf-Ehmann-Straße. An deren Anfang gehen wir 
gleich in die Steinackerstraße und Richtung Talhof.  
Nach dem Talhof unterqueren wir die Autobahn A 8 und gehen bis zum Seehof. Von 
dort folgen wir dem Wanderzeichen „roter Punkt“ durch den Wald bis zu den 
Lindenhöfen. Dort treffen wir auf einen Wanderweg mit dem „roten Kreuz“, der erst 
über Felder, dann durch Wald und wieder durch Felder nach Oberensingen führt. Im 
Ort stoßen wir auf den  Denkendorfer Weg und gehen  bergab. Der Weg führt bis in 
die Ortsmitte zum Lindenplatz. Auf der Stuttgarter Straße finden links eine Brücke 
über die Aich. Links liegen die Kirche und anschließend das Gelände der 
Samariterstiftung. Es geht weiter zum Schlossweg. Beim Schlossweg biegen wir 
links ein und stehen gleich darauf vor dem Haupteingang der Samariterstiftung. 
 
Samariterstiftung, Schlossweg 1,  72622 Nürtingen (Oberensingen)  
 
www.samariterstiftung.de 
 


